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Wie auch in Europa werden in den USA 
viele Kirchgemeinden kleiner. Die zwei Me-
ga-Trends wirken sich auch überm großen 
Teich aus: Glaube, der an eine Institution 
gebunden ist, schrumpft. Glaube, der in 
persönliche Spiritualität führt, wächst.
Die Paramout-Kirche in Florida (USA) fand 
einen Weg, Institution und persönliche 
Spiritualität miteinander zu verbinden. Der 
Wunsch der Gemeinde ist es, „dass alle 
Menschen immer wieder Gelegenheit ha-
ben, das Evangelium zu hören, zu glauben, 
sich daran zu erfreuen und es weiterzusa-
gen.“ „Das Evangelium soll zur Freude des 
Sünders und zur Ehre des Erlösers in allen 
Dingen an die erste Stelle gesetzt werden.“ 
Daher auch der Name: engl. paramount = 
von höchster Bedeutung.
Für die Gemeinde heißt das, die Verwaltung 
klein zu halten und Gemeinschaft groß zu 
schreiben. So wird der Gottesdienstraum 
nur am Sonntag angemietet. Kleine und 
mittlere Gemeindegruppen treffen sich in 

Privathäusern, Cafés oder im Park. In den 
Gruppen tauschen sich die Gemeindeglie-
der aus, lesen Bibel und begleiten einander 
in Notsituationen. Vergleichbar ist das mit 
unserem „Zehntenkreis“.
Die Paramount-Kirche gehört zum ame-
rikanischen Zweig der anglikanischen Kir-
che. Deren Oberhaupt ist König Charles III. 
Seit den 1990er Jahren schaffen es immer 
mehr anglikanische Gemeinden, den Trend 
umzukehren und langsam zu wachsen. Da-
neben gibt es auch Neugründungen von 
Kirchgemeinden.
Am Sonntag, dem 2. Juli ist John Fonville, 
Pfarrer der Paramount-Kirche, als Gastpre-
diger in der Stadtkirche. Derzeit unterstützt 
er eine internationale Gruppe von Theolo-
giestudenten, die in Wittenberg für einige 
Wochen tagen.

Pfarrer Fabian Mederacke

Die Paramout-Kirche in Florida (USA)
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Mit diesem Beitrag ermutigen wir Sie, sich mit 
Ihren Gaben und Möglichkeiten in die Gestal-
tung unserer Gemeindearbeit einzubringen, 
zum Beispiel beim Begrüßungsdienst vor 
den Gottesdiensten.
Geht es Ihnen nicht auch so, dass Sie sich bei 
einem Gottesdienstbesuch in einer ande-
ren Gemeinde gleich etwas heimisch fühlen, 
wenn Sie beim Betreten der Kirche  freund-
lich begrüßt werden? Dieser Dienst erfordert 
keine besonderen Fähigkeiten, nur etwas Zeit 
und Freundlichkeit. Was gehört zu den Auf-
gaben des „Begrüßers“? 
1. Sie kommen einfach 30 Minuten vor Be-
ginn des Gottesdienstes schon zur Kirche und 
begrüßen am Eingang die Gottesdienstbesu-
cher. 
2. Sie zählen mit dem Lektor/in die Kollekte 
nach dem Gottesdienst. 
Melden Sie sich einfach im Gemeindebüro 
bei Frau Schnerpel (03491 62830 oder stadt-
kirche@kirche-wittenberg.de). Wir freuen uns 
auf Sie und Sie werden erfahren, dass Ihnen 
Freundlichkeit zurückgegeben wird.

Im Öffentlichkeitsausschuss fehlen wich-
tige Mitstreiter. Die wichtigste Aufgabe in 
diesem Ausschuss besteht in der Gestaltung 
der Mitteilungshefte. Wir beraten aber auch 
über Themen wie Marketing, speziell auch die 
Angebote der Stadtkircheninformation, über 

die Vorbereitung von besonderen Gemeinde-
veranstaltungen ( zum Beispiel das Gemein-
defest Ende Juni), über Spendenaktionen (ak-
tuell für die Glocke der Stadtkirche oder den 
Glockenturm in Friedrichstadt) oder über Be-
grüßungsformen von neuen Mitgliedern un-
serer Gemeinde. Über einen Zeitraum von gut 
drei Jahren begleiteten wir das Projekt der 
Gestaltung der beiden neuen Antependien. 
Diese Ausschussarbeit ist also sehr vielseitig 
und Ideen von mehreren Mitarbeitenden sind 
willkommen und gefragt.

Weiterhin gilt es, den Gemeindebeirat In-
nenstadt wieder zu aktivieren. Einige Mitglie-
der sind aus Altersgründen ausgeschieden. 
Dieser Ausschuss soll dem Gemeindekirchen-
rat Anregungen, Ideen für die Gestaltung des 
Gemeindelebens insbesondere im Innen-
stadtbereich geben, die Durchführung von 
Gemeindeveranstaltungen unterstützen und 
manches mehr.
Für alle die hier genannten Betätigungsfelder 
sind keine besonderen Fähigkeiten
und Gaben gefragt, wichtig ist nur, dass Ih-
nen unser Gemeindeleben am Herzen liegt. 
Wenn dem so ist, dann melden Sie sich bitte 
bei Frau Schnerpel im Gemeindebüro.
Für Rückfragen stehe auch ich gern zur Ver-
fügung.

Cornelia Winkelmann

In eigener Sache

Neuer Kon昀椀rmanden-Kurs
Ab September startet ein neuer Kon昀椀rmandenkurs für Jugendliche in der 7. Klasse. Es ist 
egal, was die Jugendlichen (nicht) glauben. Wir machen uns gemeinsam auf den Weg. 
Wir gehen Fragen nach wie: Wer ist Gott und wie 昀椀nde ich das heraus? Wie funktioniert 
Gebet? Wie bekomme ich eine Antwort? Wie werde ich glücklich? Wer bin ich und was 
macht mich aus? Wie gehe ich mit Kon昀氀ikten um?
Informationen gibt es bei Pfarrer MederackeInformationen gibt es bei Pfarrer Mederacke
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Ein Projekt des Erprobungsraums

Bugenhagenhof 
Samstag, 15. Juli | 18 Uhr

Sing, Pray, Love ist ein Musikpro-
jekt, das die Kraft des Mitgefühls 
und der Verbundenheit feiert. Es 
bietet die Gelegenheit, als Ge-
meinschaft zusammenzukommen, 
die Vielfalt der Kulturen zu feiern 
und die tiefen Bande zu erkunden, 
die uns alle verbinden.

Im Mittelpunkt von Sing, Pray, 
Love steht die „Botschaft der Liebe 
durch Musik“. Dieses Thema wird sich durch 
die gesamte Dauer des Projekts ziehen, 
ausgedrückt durch Musik und inspirieren-
de Bibeltexte. Frank Koine und das Kenya 
Musikprojekt, ein Jugendaustauschprojekt 

der Evangelischen Kirche, laden zu einem 
inspirierenden und fröhlichen Musikpro-
gramm ein, das alle genießen und bei dem 
alle mitmachen können.

Sing Pray Love - Musikprojekt

 Foto: Koine

Vom 27. bis 30. Juli präsentieren 12 Win-
zer aus ganz Deutschland ihre Wein- und 
Sekterzeugnisse auf dem Wittenberger 
Marktplatz. Es wird ein Rahmenprogramm 
mit Live-Musik geben und man kann das 
Tanzbein schwingen.

Am Sonntag, den 30. Juli 昀椀ndet um 10:00 

Uhr auf dem Wittenberger Marktplatz 
der Gottesdienst zum Weinfest statt. 
Anschließend wird eine Weinrebe im 
Gloecknerstift gep昀氀anzt.

28. Wittenberger Weinfest

 Foto: Keilholz
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Seine Heimat: Kenia. Sein Arbeitsplatz: Wit-
tenberg: Seine Botschaft: Jesus Christus. 
Seine Sprache: die Musik. 

Fünf Jahre lang war Frank Koine Jugendpas-
tor der Stadtkirchengemeinde und darüber 
hinaus besonders mit seiner Musik unter-
wegs im Rahmen eines Erprobungsraumes 
der EKM. Die church@night und manchen 
Gottesdienst hat er mitgestaltet. Mit Al-
exander Garth, mit dem Gospelchor der 
Schlosskirche, mit dem Kenia Musik Projekt 
war er aktiv. Nun geht diese Zeit zu Ende 
und Frank Koine beginnt etwas Neues. 

Ohne Segen sollen er und seine Familie 
nicht weitergehen. Und so verabschiedet 

ihn die Gemeinde im Gottesdienst am
20. August in der Stadtkirche (11 Uhr). 
Herzliche Einladung dazu.

Verabschiedung von Frank Koine

Jugendpastor Frank Koine Foto: Keilholz

40 Jahre Gemeinschaft, in der Not fürein-
ander da sein, miteinander unseren großen 
Gott feiern. 40 Jahre Gemeindezentrum St. 
Martin. Der Gemeindebeirat lädt herzlich 
ein, am 26. August ab 14 Uhr in der Schul-
straße 105 in Wittenberg-Friedrichstadt zu 
feiern. 

Vieles Große und Kleine ist in den letzten 
vier Jahrzehnten passiert. Wenn Sie Fotos, 
Zeitungsartikel oder Berichte haben, wür-

den wir uns freuen, wenn Sie diese mit-
bringen. Daraus soll eine Mitmach-Chronik 
entstehen.

Programm

14:00 Uhr Gottesdienst
15:30 Uhr Geselliges Beisammensein 
   mit Kaffee und Kuchen
16:30 Uhr Inspirierendes 
   aus dem Gemeindeleben
18:00 Uhr Grillen und Feiern

Jubiläum: 40 Jahre St. Martin

Bergwitz | 10. bis 13. August 
Sommer, Sonne, Sonnenschein! Komm und 
feiere mit uns das Leben, den Sommer, die 
Ferien und Gott, der uns all das ermöglicht. 
Habe Spaß und Zeit mit deinen Freunden 
am Strand oder lerne neue coole Freunde 
kennen beim Geländespiel. Freu dich über 

kurze, aber tiefe Impulse und über kreative 
Workshops. Erlebe tiefe Momente an Stati-
onen, die dich bewegen und ein Feuerwerk 
an Spielshows, Musik und guter Stimmung. 
Für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren.
Kosten: 50 Euro
Anmeldung über: ecsa.de

UNITED SUMMER BREAK
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Am 14. Mai wurden in der St. Marienkirche 
in Zahna elf Qualifzierte Lektorinnen und 
Lektoren für ihren Dienst in den Gemein-
den des Kirchenkreises eingesegnet. 
Aus der Stadtkirchengemeinde nahmen 
Michael Bischof und Frank Scholz an die-
sem Kurs teil und werden in Zukunft Got-
tesdienste in den Gemeinden gestalten. 

Die Frauen und Männer hatten sich ein Jahr 
lang in Kursen und miteinander gestalteten 
Gottesdiensten darauf vorbereitet, selbst 
Gottesdienste in den Gemeinden im Kir-
chenkreise Wittenberg leiten zu können. 
So ermöglichen sie es, dass Gemeinden 
häu昀椀ger Gottesdienst feiern können, als es 
ohne sie der Fall wäre. Und sie bereichern 
die Vielfalt in den Gemeinden, weil sie ihre 
eigenen Ideen und ihre eigene Art einbrin-
gen. 
In Zahna feierten sie den Abschluss ihrer 
Ausbildung und wurden für ihren Dienst 
eingesegnet und beauftragt.
Nach dem feierlichen Gottesdienst war 
reichlich Gelegenheit, bei Kaffee und Ku-
chen und sogar einem kleinen Tischfeuer-
werk ins Gespräch zu kommen zu feiern.

Segen für Lektoren

M. Bischof und F. Scholz Foto: Keilholz

Vorankündigung:
Herzliche Einladung zum Sing-Oasentag 
am 2. September.

Ich will singen  

von der Gnade des Herrn allezeit 

9:30 Uhr – 15:30 Uhr
Bugenhagenhaus

Leitung: 
Ingeborg Nielebock, 
Sängerin und Pfarrfrau,
Sr. Elisabeth Häfner, Sr. Hanna-Maria Weiß 
CCB

Kosten € 35 (inkl. Tagesverp昀氀egung)
Anmeldung erbeten!

Sich einen Tag Zeit gönnen für ganzheit-
liches Leben – den Grund, den Gott uns 
schenkt, spüren und darin wachsen – 
unseren Leib mit allen Sinnen und unseren 
Stimmen erfahren.

Sing-Oasentag

 Foto: Weiß
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Für viele Paare war der Gottesdienst am 
Sonntag das Highlight. „Gott ist die Liebe“, 
war im Predigttext aus dem 1. Johannes-
brief zu lesen. Und auf Gottes Liebe wächst 
und gedeiht menschliche Liebe. Nach der 
Predigt kamen ca. 30 Paare – frisch ver-
mählt, schon lange verheiratet – in den 
Altarraum und wurden von Schwester Eli-
sabeth, Schwester Hanna-Maria und Pfar-
rer Matthias Keilholz gesegnet. Einige von 

ihnen waren extra für diesen Gottesdienst 
angereist. 
An allen Tagen des Stadtfestes war die 
Stadtkirche geöffnet und viele Gäste be-
suchten sie. Auch im Bugenhagenhof gab 
es reichlich Angebote von Konzerten bis 
zur kleinen Hochzeitstafel mit Luthers. Mit-
tendrin im Fest eben. 

Matthias Keilholz

Vom 9. bis 11. Juni feierte Wittenberg 
den 498. Jahrestag der Hochzeit von Mar-
tin Luther und Katharina von Bora. In der 
Stadtkirche St. Marien gab es gleich drei 
Gottesdienste und ein Konzert zu diesem 
Wochenende. Den Auftakt bildete die Or-
gelmusik zum Wochenschluss, in der Kan-
tor Christoph Hagemann Hochzeitsmär-

sche erklingen ließ. Der Musik folgte am 
späten Freitagabend die church@night, 
dieses Mal unter der Überschrift „Into the 
light – Hinein ins Licht“. Jazzige Klänge ka-
men von Frank Koine und Charles Condy. 
Am Samstag feierte die Evangelisch-Luthe-
rische Kirche von Amerika ihren English Mi-
nistry. 

... und als Highlight der Segen für Paare

Segnungsgottesdienst Foto: Keilholz
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Gemeindekirchenrat im April

Die Tagesordnung für die Gemeindekir-
chenratssitzung am 25. April wies wenig 
spektakuläre Themen auf, dennoch nah-
men Information, Beratung und Beschluss-
fassung knapp drei Stunden in Anspruch. 
Beschlüsse waren zu Arbeitsverträgen für 
Mitarbeiter des Familienzentrums und des 
Friedhofs zu fassen, darüber hinaus zu ei-
nem Bauvorhaben am Gebäude Lutherstra-
ße 49.

Durch die Pfarrer Keilholz und Mederacke 
und Kantor Hagemann wurde eine Dis-
kussion zur Gottesdienstgestaltungen an-
gestoßen, wobei auf die veränderten Got-
tesdienstformen in der Zeit der Pandemie 
hingewiesen wurde. Der Gemeindekirchen-
rat entschied, sich diesem doch umfassen-
deren Thema im Rahmen einer Klausurta-
gung im September zu widmen.

Cornelia Winkelmann

Gemeindekirchenrat im Mai

In seiner Sitzung am 30. Mai beschloss der 
Gemeindekirchenrat die Jahresrechnung 
für das Rechnungsjahr 2022 mit Einnahmen 
in Höhe von 2.446.663,52 € und Ausgaben 
in Höhe von 2.259.869,34 €. Der Überschuss 
in Höhe von 186.794,18 € wird in Rücklagen 
für den allgemeinen Haushalt, die Fried-
hofsunterhaltung und Denkmalerhaltung 
eingestellt. 

Frau Ungureanu vom Familienzentrum leg-
te dar, dass bei steigenden Besucherzah-
len (2.000 Besucher pro Jahr) ein erhöhter 
Personalbedarf besteht. Gemäß dem vor-
gelegten Personalkonzept beschloss der 
Gemeindekirchenrat, eine Stelle mit einem 
Mitarbeiter mit einer wöchentlichen Ar-
beitszeit von 20 Stunden/Woche nachzu-
besetzen.

Die Berechnung des Gemeindebeitrages 
mit dem Abdrucken des Synodenbeschlus-
ses stellt für viele Gemeindeglieder eine 
Herausforderung dar. Daher beschloss der 
Gemeindekirchenrat, den Gemeindebei-
trag auf 60 € pro Gemeindemitglied zu ver-
einheitlichen.

Der Gemeindekirchenrat entschied, auf 
den Artikel von Herrn Felix Klein, Antise-
mitismusbeauftragter der Bundesrepublik, 
vorerst nicht zu reagieren. Der Gemeinde-
kirchenrat ist zum Disput bereit, aber nur, 
wenn er auch direkt angesprochen wird.

Der Gemeindekirchenrat empfahl, Herrn 
Michael Bischof und Herrn Frank Scholz mit 
dem quali昀椀zierten Lektorendienst zu be-
auftragen. 
Weitere Themen beinhalteten Instand-
haltungsmaßnahmen am Wandgrabmal 
der Familie Bosse und die Einrichtung der 
Möglichkeit von Online-Spenden. Die Ver-
sammlung schloss nach knapp vier Stun-
den Beratungszeit. 

Frank Randow

Aus dem Gemeindekirchenrat
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Eltern-Kind-Singen  Mi 15:30-16:00 Uhr, Familienzentrum, ab 23.8.

Spatzenchor (ab 5 Jahre)  Do 16:00-16:30 Uhr, Katharinensaal, ab 24.8.Spatzenchor (ab 5 Jahre)  Do 16:00-16:30 Uhr, Katharinensaal, ab 24.8.

Kinderkantorei (ab 3. Klasse) Mi 17:00-17:45 Uhr, Bugenhagensaal, ab 23.8.

Wittenberger Kantorei  Do 19:30-21:30 Uhr, Katharinensaal, ab 17.8.Wittenberger Kantorei  Do 19:30-21:30 Uhr, Katharinensaal, ab 17.8.

Singekreis   Montag 18:30 Uhr, St. Martin Friedrichstadt

Wittenberger Posaunenchor Montag 19:30 Uhr, KatharinensaalWittenberger Posaunenchor Montag 19:30 Uhr, Katharinensaal

Posaunenchor Friedrichstadt Montag 16-18 Uhr, St. Martin Friedrichstadt

Wittenberger Motettenchor nächstes Projekt am 15. und 16. SeptemberWittenberger Motettenchor nächstes Projekt am 15. und 16. September

Uwe Steinmetz arbeitet weltweit als Kom-
ponist, Saxophonist und Dozent und erhielt 
diverse Auszeichnungen fࠀ甃r seine kࠀ甃nstleri-
sche Arbeit. Er komponierte Oratorien, Kan-
taten und Kammermusik, u.a. fࠀ甃r die NDR 
Big Band, das britische Fitzwilliam String 
Quartet und Eric Ericsons Kammerkor aus 
Stockholm. Am 4. August ist er in Witten-
berg zu Gast und öffnet mit Christoph Hage-
mann improvisierend die riesige Klangwelt 
des Duos Orgel und Saxofon. Im Rahmen 
der Wittenberger Erlebnisnacht stࠀ甃ndlich 
zwischen 20 und 23 Uhr in der Stadtkirche.

Orgel und Sax zur Erlebnisnacht

 Bild: Uwe Steinmetz

7.7. Mozart, Bach und Franz Schmidt 
  Prof. Matthias Giesen, Linz
14.7. Orgel für Kinder 
  17:00 Führung · 18:00 Orgelmusik
21.7. Chormusik: Junge Stimmen 
  Konzert Jugendsingwoche Dahme
28.7. Bachs Schüler I 
  Stadtkirchenkantor Chr. Hagemann

4.8. Mitteldeutsche Komponisten 
  KMD Prof. Matthias Dreißig, Erfurt
11.8. Brahms, Bach und Franz Schmidt 
  Aleksandr Volkov, Berlin
18.8. Bachs Passacaglia 
  Kreiskantor Seb. Brendel, Berlin 
25.8. Bachs Schüler II 
  Stadtkirchenkantor Chr. Hagemann

immer freitags 18 Uhr | Eintritt frei

30 Minuten Orgelmusik zum Wochenschluss
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Kirchenmusikalische Veranstaltungen
Mai bis September  OrgelPunkt 12 
jeden Donnerstag  Eintritt frei
12:00 bis 12:30 Uhr  Spende am Ausgang
    
2. Juli   Markus-Passion von Jan Bender
17 Uhr   Schola Cantorum Adam Rener und Solisten
    Szenisch-liturgische Aufführung in Kooperation
     mit dem ZfGPk Wittenberg          
    Eintritt frei, Spende am Ausgang 

26. August Abschlusskonzert des 32. MDR-Musiksommers
19:30 Uhr  Geistliche Chorwerke von Felix Mendelssohn Bartholdy
    MDR-Rundfunkchor  
    Tickets: 03491 94 67 66 99 | www.mdr-tickets.de

7.-10. September Wittenberger Orgeltage in Schloss- und Stadtkirche
      7.9. | 12 Uhr | OrgelPunkt 12 | Schlosskirche  
      8.9. | 18 Uhr | Orgelmusik zum Wochenschluss | Stadtkirche
      9.9. | 20 Uhr | Orgelnacht | Schloss- und Stadtkirche
             10.9. | 17 Uhr | Evensong | Schlosskirche    
      Eintritt frei, Spende am Ausgang                                 

Ensembles und Probentermine
 
Gospelchor
samstags  10 bis 12 Uhr   Aula des Predigerseminars
1. Juli | 19. August

Schola Cantorum Adam Rener
dienstags  19:30 bis 21:00 Uhr Aula des Predigerseminars
29. August          
 
Bells of Praise (Handglocken)
mittwochs  17:00 bis 18:15 Uhr 
Besucherzentrum der Schlosskirche
ab dem 23. August
 
Handglockenensemble
mittwochs  18:30 bis 20:00 Uhr 
Besucherzentrum der Schlosskirche
ab dem 23. August

Bläserensemble
Infos: Klaus Vogelsang (03491 407584) 
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Am P昀椀ngstsonntag war es endlich 
so weit: Die Internationale Schloss-
kirchengemeinschaft (ICCC) über-
gab der Gemeinde neue, signierte 
Kelche und Teller für die Feier des 
Heiligen Abendmahls. Für die vie-
len Gäste, die aus aller Welt in die 
Schlosskirche kommen und dort 
Abendmahl feiern, fehlte es an 
Kelchen für den Wein und Tellern 
(sog. Patene) für die Hostien. Aus 
Spenden, die die Internationale Ge-
meinschaft aus aller Welt bekommt, 
konnten diese Abendmahlsgeräte 
nun hergestellt und in Gebrauch ge-
nommen werden. Der Vorsitzende 
der Gemeinschaft, Pfarrer Christoph 
Maier von der Evangelischen Aka-
demie, überreichte sie Matthias Pohl, dem 
Vorsitzenden des Gemeindekirchenrats. Die 

Schlosskirchengemeinde sagt herzlich Dan-
keschön!

Neue Kelche für die Schlosskirchengemeinde

 Foto: Metzner

„Lasset die Kinder zu mir kom-
men!“ So hat Jesus gesagt und so 
steht es auch auf dem Taufständer 
in der Schlosskirche. Am P昀椀ngst-
fest wurde ein Kind getauft. Viele 
Kinder sahen zu und feierten im 
Anschluss ihren Kindergottes-
dienst. Ein Kreis von sechs Ehren-
amtlichen ist dafür verantwort-
lich. Die Kinder gehen in einen 
schönen Raum im Schloss, der 
auch für andere Veranstaltungen, 
z.B. für das Kirchenkaffee im An-
schluss an den Gottesdienst, ge-
nutzt wird. Kinder sind bei uns 
immer herzlich willkommen. 

Kindergottesdienst in der Schlosskirche

 Foto: Metzner
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So | 2. Juli  
4. Sonntag nach Trinitatis

09:30  Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz
10:00  Schlosskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Vikarinnen und Vikare
11:00  Stadtkirche
 Gottesdienst mit Taufe
 Pfarrer Fabian Mederacke
 Rev. John Fonville aus Florida
 Musik: Posaunenchor Friedrichstadt
17:00  Schlosskirche
 Markuspassion 

Do | 6. Juli

10:00  Kursana Domizil
 Gottesdienst für Senioren

So | 9. Juli 
5. Sonntag nach Trinitatis

09:30  Friedrichstadt
 Gottesdienst 
 Pfarrer Matthias Keilholz
10:00  Schlosskirche
 Carte blanche
 Pfarrer Oliver Fischer
11:00  Stadtkirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Matthias Keilholz

Di | 11. Juli 

10:00  Seniorenheim „Am Lerchenberg“
 Gottesdienst für Senioren
10:00  „Haus Maria“
 Gottesdienst für Senioren

Do | 13. Juli

10:00  AWO-Wohnanlage
 Gottesdienst für Senioren

Fr | 14. Juli

22:00  Stadtkirche
 church@night 
 Pfarrer Matthias Keilholz

So | 16. Juli  
6. Sonntag nach Trinitatis

09:30  Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz
10:00  Schlosskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Dr. Peter Meyer
11:00  Stadtkirche
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz

So | 23. Juli  
7. Sonntag nach Trinitatis 

09:30  Friedrichstadt
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Matthias Keilholz
11:00  Stadtkirche
 gemeinsamer Gottesdienst 
 von Stadt- und Schlosskirchen-
 gemeinde mit Abendmahl
 Pfarrer Matthias Keilholz
14:00  Mühlanger
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz

So | 30. Juli  
8. Sonntag nach Trinitatis

09:30  Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Vikar Hartmudt Beuchel
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10:00  Schlosskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Superintendentin
 Dr. Gabriele Metzner
10:00  Marktplatz | Stadtkirche *) 
 Weinfestgottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke

Do | 3. August

10:00  Kursana Domizil
 Gottesdienst für Senioren

So | 6. August  
9. Sonntag nach Trinitatis

09:30  Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke
10:00  Schlosskirche mit Abendmahl
 Gottesdienst 
 Pfarrer Christoph Maier
11:00  Stadtkirche
 Gottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke

Di | 8. August

10:00  Seniorenheim „Am Lerchenberg“
 Gottesdienst für Senioren
10:00  „Haus Maria“
 Gottesdienst für Senioren

Fr | 11. August

22:00  Stadtkirche
 church@night

So | 13. August  
10. Sonntag nach Trinitatis

09:30  Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz

10:00  Uhr Schlosskirche
 Gottesdienst
 Pfarrer Stefan Günther
11:00  Stadtkirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Matthias Keilholz
 Der Gottesdienst zum Israelsonntag 
 beginnt an der Stätte der Mahnung

So | 20. August  
11. Sonntag nach Trinitatis

09:30  Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz
10:00  Schlosskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Oliver Fischer
11:00  Stadtkirche
 Gottesdienst mit
 Verabschiedung Pastor Frank Koine
 Pfarrer Matthias Keilholz

Sa | 26. August

14:00  Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke

So | 27. August  
12. Sonntag nach Trinitatis

10:00  Schlosskirche
 Gottesdienst
 Pfarrer Dr. Sámuel Nánási
11:00  Stadtkirche
 Gottesdienst 
 Frank Scholz, Michael Bischof

*) Schlechtwettervariante = Stadtkirche
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Drei Jahre Godly Play/Gott im Spiel in Wit-
tenberg gehen zu Ende. Nach Startschwie-
rigkeiten, bedingt durch die Coronapan-
demie und Ortswechsel müssen wir leider 
dieses Angebot, das zuletzt in der Weber-
straße stattfand, wegen mangelndem Inte-
resse beenden.

Uns ist diese Entscheidung nicht leichtge-
fallen. Trotz großem Engagement in den 
letzten Jahren sprang der Funke nicht über 

und es kamen immer weniger Kinder und 
Familien. Nun werden wir im Rahmen des 
Kindergottesdienstes, vor allem in der 
Schlosskirche, die Geschichten der Bibel in 
Godly Play/Gott im Spiel Format in Witten-
berg weiter fortführen. 
Es grüßen und bedanken sich bei den Ge-
meinden und dem Kirchenkreis für die Un-
terstützung in den vergangenen Jahren

A. Rexin und U. Richter

Godly Play/Gott im Spiel

Morgengebet 
Fronleichnamskapelle
Montag bis Freitag um 07:30 Uhr 
(dienstags mit Abendmahl)

Mittagsgebet

Stadtkirche
Montag bis Freitag um 12 Uhr (mittwochs 
und freitags mit persönlicher Segnung)

Abendgebet

Fronleichnamskapelle
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
um 18 Uhr
mittwochs mit Abendmahl
(montags nur, wenn keine Friedensgebete in 

der Schlosskirche angeboten werden)

Gebetszeiten in der Stadtkirche | Fronleichnamskapelle

Unter dem Motto �Dein Wort in Gottes 
Ohr� laden die Wittenberger Gemeinden 
noch bis 28. September donnerstags um 
17 Uhr zum Stadtgebet auf den Marktplatz 
vorm Alten Rathaus ein � Innehalten, Im-
puls, Musik, Gebet.

  Wittenberger Stadtgebet  

15. Juni bis
28. September 
2023

jeden Donnerstag 17 Uhr 
vor dem Alten Rathaus auf dem 
Marktplatz in Wittenberg
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Wir gratulieren den Getauften

Behüte dein Herz mit allem Fleiß, denn daraus quillt das Leben. (Sprüche 4,23)

Wir gratulieren den Getrauten

Über alles aber zieht an die Liebe, die da ist das Band der Vollkommenheit. (Kolosser 3,14)

Wir gedenken der Verstorbenen

So wird es auch mit euch sein: Jetzt seid ihr voll Angst und Trauer. Aber ich werde euch 
wiedersehen. Dann wird euer Herz voll Freude sein, und diese Freude kann euch niemand 
nehmen. (Johannes 16,22)

Freud und Leid

Aus Datenschutzgründen darf die Seite Freud und Leid
mit Taufen, Trauungen und Bestattungen namentlich

nicht im Internet veröffentlicht werden.
Die Namen 昀椀nden sie jeweils im aktuellen,

gedruckten Gemeindebrief.
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Bugenhagenhaus
 Kirchplatz 9
Besuchsdienstkreis
Di., 25. Juli | 16:00

Bibelkreis
Do., 13. Juli und 10. August | 16:30 Uhr

Gemeindebeirat Innenstadt
Mi., 12. Juli und 9. August | 18 Uhr

伃ffentlichkeitsausschussࠀ
Do., 3. August | 14:30 Uhr

Offener Nachmittag
Di., 11. Juli und 8. August | 14:30 Uhr

CVJM-Haus
 Fleischerstraße 17
Jugendgruppe
ab 8. Klasse freitags ab 19:00 Uhr

Kon昀椀rmanden 
7. Klasse dienstags | 14:30 Uhr

Familienzentrum „menschenskind“
 Mittelstraße 33
Krabbelgruppe | (0 bis 2 Jahre) 
montags und donnerstags
09:30 bis 11:30 Uhr
Hausschuhe/dicke Strümpfe mitbringen

Spielzeit (1 bis 6 Jahre)
montags und mittwochs 15:30 bis 17:30 Uhr
Hausschuhe/dicke Strümpfe mitbringen

Schatzsucher (1. bis 6. Klasse) 
Ferien bis September

 

Fronleichnamskapelle
Mitarbeiterandacht
Fr., 7. Juli und 4. August | 08:00 Uhr

Innenstadtbereich Wittenberg

Gemeindehaus St. Martin

 Schulstraße 105, Friedrichstadt
Erzählcafé
Mi., 5. Juli (Aus昀氀ug nach Pretzsch) 
und 2. August | 14:00 Uhr

Bibelgespräch
Mi., 19. Juli und 16. August | 19:00 Uhr

Gemeindehaus St. Anna

 Schulstraße 5, Mühlanger
Schatzsucher (1. bis 6. Klasse)
Ferien bis September

Frauenkreis
Mi., 26. Juli und 30. August | 14:00 Uhr

Friedrichstadt und Mühlanger
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Zusatzangebote während der Spielzeit
  Montag:  Lesezeit    
  mit Frau Canje jeden 2. Montag im Monat  
  Termin: 10. Juli / 14. August  

  Mittwoch:  Komm sing mit uns �
Eltern-Kind-Singen  (Kinder bis 5 Jahre)  
  Leitung: Kantor Christoph Hagemann  
  von 15:30 � 16 Uhr  

Eltern-Kind-Gruppe Mensch
  Start: 8. September  
  16 � 17:30 Uhr  
  Eltern und Kinder mit Besonderheiten 
begegnen sich. Sinnes- und Bewegungs-  
  erfahrungen, Austausch und Gespräche.  

Willkommensfrühstück
  Ihr erwartet ein Baby oder seid in den letz-
ten Monaten bereits Eltern geworden? Wir 
gratulieren euch und laden euch herzlich 
zum Willkommensfrühstück ein.   

  Setzt euch an einen gedeckten Tisch, 
genießt die gemeinsame Zeit, lernt andere 
Eltern kennen und tauscht euch aus.  
  1x im Monat im Familienzentrum von 
09:00 bis 12:00 Uhr  
  Anmeldung: erforderlich   
  Kosten: kostenfrei, Spende erbeten  
  Termine: 23. August  

Zwergen(Kinder)Küche
  für Kinder der 1. - 6. Klasse  
  Wir wollen gemeinsam Speisen planen, 
zubereiten und verzehren.  
  am 3. Dienstag im Monat von   
  15:00 bis 16:30 Uhr  
  Anmeldung: erforderlich  
  Kosten: 2,50 �  
  Termin: 15. August  

Wir machen Sommerpause vom 17. Juli. bis 4. August 2023

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage
www.menschenskind-wittenberg.de

Mittelstraße 33
06886 Lutherstadt Wittenberg

03491 8733696 oder 0157 84130107
willkommen@menschenskind-wittenberg.de

„Ein Tag voller Wunder“
Am 6. Mai feierten ca. 200 Kinder in Berg-
witz den Kinderkirchentag. Es war ein bun-
ter Tag. Wir starteten in der Kirche mit ei-
ner Andacht, die Kemberger Jugendband 
sorgte für eine gute Stimmung und danach 

konnten die Kinder an vielen kleinen Wun-
dern arbeiten. Es war ein schöner Tag und 
viele glückliche Kinder fuhren beschwingt 
nach Hause und fragten schon, wann der 
nächste Kinderkirchentag statt昀椀ndet.

Kinderkirchentag in Bergwitz
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Wittenberger auf dem 38. Deutschen 
Evangelischen Kirchentag in Nürnberg

Nach vier Jahren Pause trafen sich Anfang Juni 
ca. 50.000 Menschen fünf Tage in Nürnberg. 
Es wurde gesungen, gefeiert, diskutiert und 
gebetet. Eine Vielfalt von Themen spiegelte 
sich in den fast 2.000 kleinen und großen Ver-
anstaltungen. Themenpodien, Bibelarbeiten, 
Konzerte, Workshops, Informationsstände, 
kleine und große Gottesdienste boten eine 
breite Palette für die Teilnehmenden.

„Jetzt ist die Zeit“,  lautete die Losung des 
Kirchentags. Oberbürgermeister Torsten Zu-
gehör als Vizepräsident des Kirchentags fasst 
dies so zusammen: „... das heißt zuhören, 
reden, gut streiten, entscheiden, aushalten, 
aber auch machen! Dies nimmt uns keiner ab. 
Jetzt ist die Zeit!“
„Ich bin noch ganz erfüllt“, schwärmt Matth-
ias Pohl, Gemeindekirchenratsvorsitzender 
der Schlosskirchengemeinde, der mit seiner 
Frau als Teilnehmer in Nürnberg war. 
„Ich 昀椀nde es faszinierend“, so Inken Wöhl-
brand vom Lutherischen Weltbund. „Trotz al-

ler Veränderungen schafft der Kirchentag es 
immer noch, die Diskussion brennender ge-
sellschaftspolitischer Themen zu verbinden 
mit intensivem geistlichen Leben. Das mitzu-
erleben ist einfach toll!“ 
„Begeistert von den anwesenden engagier-
ten Jugendlichen, die was umsetzten und 
sich in ihren Gemeinden einsetzten wollen“ 
ist Cornelia Vibrans vom Diakonischen Werk 
Wittenberg, die sich im Zentrum für psycho-
logische Beratung und Seelsorge engagierte.
Diakon Wolfgang Nebel organisierte 
hauptamtlich die rund 45 Bibelarbeiten und 
65 Gottesdienste. „Die Vorbereitung von über 
einem halben Jahr hat sich gelohnt und es hat 
alles geklappt“, ist sein Resümee.
Sabine Opitz, Leiterin des Kreiskirchenamtes 
des Kirchenkreises Wittenberg hat mit Su-
perintendentin Gabriele Metzner und über 
15 Menschen aus dem Kirchenkreis einen 
Informationsstand auf dem „Markt der Mög-
lichkeiten“ gestaltet. Sie beschreibt wie viele 
die Tage als „eine fröhliche und tolle Atmo-
sphäre gemeinsam mit vielen Christen. Tolle 
Themen, Musik und sehr berührende Aben-
dandachten – gelebter und erlebter Glaube.“

Es war eine intensive Zeit

Kirchenkreisgruppe Foto: Nebel
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Ein Highlight für alle Wittenberger war ein kurzes Treffen und Gruppenbild unter anderem mit 
Uwe Kröber, Vorsitzender des Kreiskirchenrates, und Regionalbischof Johann Schneider sowie 
der Generalsekretärin des Kirchentages und ehemaligen Stadtkirchenpfarrerin Kirstin Jahn.

Wolfgang Nebel

  Am  12. August ab 19 Uhr  gibt es in der his-
torischen Altstadt wieder besonderer Kunst- 
und Kulturerlebnisse zu erleben.  
  In der  Stadtkirche  werden unter dem Titel 
SommerAbendSaxofon  musikalische Medita-
tionen über bekannte Abendlieder von Uwe 
Steinmetz (Saxofon) und Christoph Hage-
mann (Orgel)zu hören sein.   

Blackbird im Bugenhagenhof :  
  Kann es im Pop noch etwas Neues geben? 
Wahrscheinlich nicht. Beweisen Blackbird das 
Gegenteil? Ja, das tun sie! Das Duo aus Ivonne 
Fechner und Bodo Kommnick kreiert im Stu-
dio und auf der Live-Bühne Musik von irritie-
render Schönheit: kraftvoll und zerbrechlich, 
komplex und gleichzeitig schlicht. Die lässige 
Perfektion, mit der die Band schon bei unzäh-
ligen Konzerten zu begeistern wusste, wirkt 
nie kalkuliert oder einstudiert. Das Miteinan-
der auf der Bühne ist ehrlich und authentisch, 
frei von Theatralik. Man taucht in ihre Lieder 
ein und hat Lust zu verweilen, in eine berüh-
rende Musik, die zum Fühlen einlädt, aber 
nicht so sehr ein bestimmtes Gefühl vorgibt. 
Als Zuhörer bekommt man den Raum, ihre 
Musik auch selbst zu füllen.  

  Eine starke emotionale Wirkung entfaltet 
Blackbirds Musik vor allem durch die beiden 
harmonischen Stimmen. Sie kommunizieren 
miteinander, mal �Hand in Hand�, dann wie-
der eher im Dialog: einander lockend, antrei-
bend oder Antwort gebend.  

  Blackbird haben eine eigene, sehr persönliche 
Popmusik entwickelt, die sich nicht mit der 
Imitation bekannter Erfolgsmuster aufhält. 
Beide Musiker haben durchaus ein offenes 
Ohr für neue Trends, die mitunter auch ihren 
Niederschlag im Blackbirds-Sound fi nden.   
   www.blackbird.band   

  Wittenberger Erlebnisnacht  

      Foto: Winkelmann   
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EVANGELISCHE AKADEMIE
06886 Lutherstadt Wittenberg  |  Schlossplatz 1d  |  Tel: 03491 4988-0

Akademiedirektor Christoph Maier

„Als Jüd:innen markiert und verfolgt“
5. Juli | Mi | 18:00 Uhr

Ausstellungseröffnung

TeamSpirit Camp
2. bis 6. August | Mi, So

Camp für Kon昀椀(Camp)-Arbeit-Teamer*innen

Talk am Turm
28. August | Mo | 19:00 Uhr

Stadtgespräch zu einem aktuellen Thema

Betzavta online – Mehr als ein Lückenbüßer!
30. August | Mi | 9:00 – 13:00 Uhr

Online
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Gemeindekirchenrat  
Matthias Pohl (Vorsitzender)
matthias.pohl@malerpohl.de

Gemeindebüro 
Jüdenstraße 35   
Bianca Heinisch, Ivonne Naumann
Tel: 03491 403200
Öffnungszeiten: Mo – Do 9 - 14.30 Uhr
     Fr   9 - 12 Uhr
buero@kirchenkreiswittenberg.de

Kantoren   
Sarah und Thomas Herzer
Tel: 03491 5069-315 
herzer@kirche-wittenberg.de

Küster    
Dorothee Knull  |  Ingo Weise
kuesterei@schlosskirche-wittenberg.de

Schlosskirche  
aktuelle Informationen 
zu den Öffnungszeiten:
www.schlosskirche-wittenberg.de

Besucherzentrum Schlosskirche
Tel: 03491 5069-160 oder 03491 5069-161
info@schlosskirche-wittenberg.de

Predigerseminar  
der Union Evangelischer Kirchen 
Schlossplatz 1
Sekretariat: Tel: 03491 5069-0
Fax: 03491 5069-329 
info@predigerseminar.de

Pfarrerin Dr. Sabine Kramer (Direktorin)
Tel: 03491 5069-321
kramer@predigerseminar.de

Jörg Bielig (Kustos des Schlosskirchen-
ensembles)
Tel: 03491 5069-318
bielig@predigerseminar.de

Reformationsgeschichtliche  
Forschungsbibliothek 
Schlossplatz 1
info@rfb-wittenberg.de

Superintendentur des evangelischen
Kirchenkreises Wittenberg 
Jüdenstraße 35
Superintendentin  Dr. Gabriele Metzner

Büro: Bianca Heinisch, Ivonne Naumann
Tel: 03491 403200  |  Fax: 03491 403205
buero@kirchenkreiswittenberg.de

Kreiskirchenamt 
des Kirchenkreises Wittenberg 
Jüdenstraße 35
Amtsleiterin Sabine Opitz
Tel: 03491 4336-0  |  Fax: 03491 4336-30
sabine.opitz@ekmd.de
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Gemeindekirchenrat
Jörg Bielig (Vorsitzender) 
Tel: 0175 7230925

Gemeindebüro 
Jüdenstraße 36
Carola Schnerpel
Di bis Fr 9 - 12 Uhr
Di und Do 13 - 15 Uhr
Tel: 03491 6283-0
stadtkirche@kirche-wittenberg.de

Pfarrer
Pfarrer Fabian Mederacke
Tel: 01575 5747017
mederacke@kirche-wittenberg.de

Pfarrer Matthias Keilholz
Tel: 03491 628310
keilholz@kirche-wittenberg.de

Vikar Hartmudt-Friedrich Beuchel
Tel: 0152 06182490
beuchel@kirche-wittenberg.de

Gemeindepädagogin
Marina Ungureanu
Tel: 0157 84130107
ungureanu@kirche-wittenberg.de

Jugendpastor
Frank Koine 
Tel: 0159 01719299
fkoine@gmail.com

Kantor
Christoph Hagemann
Tel: 0175 8936100
hagemann@kirche-wittenberg.de

Verwaltung | Archiv
Jörg Mayer
Tel: 03491 6283-15
archiv@kirche-wittenberg.de

Friedhof Dresdener Straße 
Dresdener Straße 3 - 5
Edda Schumann
friedhof@kirche-wittenberg.de
Kathrin Lehmann
Di und Do 10:00 - 12:00 | 13:00 - 15:30
Tel: 03491 405562 | Fax: 03491 768018
friedhofsbuero@kirche-wittenberg.de

Stadtkirche St. Marien 
Kirchplatz 20
Öffnungszeiten:
Mo  12:00 - 16:00
Di - Sa 11:00 - 17:00 | So 12:30 - 17:00

Öffentliche Kirchenführungen:
Freitag und Samstag 14 Uhr
und auf Anfrage

Kirchmeister
Klaus Pohl 
Tel: 03491 404415
pohl@kirche-wittenberg.de

Küster
Wolf-Dieter Schnerpel
Tel: 0177 2321641 | Mi - So
schnerpel@kirche-wittenberg.de
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Liebe Schwestern und Brüder,
es ist soweit: Am 30. September, einem 
Sonnabend, wird unsere erste gemein-
same Fahrt sein. Mit einem modernen 
Reisebus starten wir früh in Richtung Dom-
stadt Naumburg. Dort erwartet uns nicht 
nur der Dom, sondern auch viele andere 
sehenswerte Dinge. Da wir in einer Wein-
anbauregion sein werden, ist ebenfalls mit 
einer vinologischen Begleitung zu rechnen. 
Es wird eine wunderbare Reise werden, 
die dem geistlichen Austausch dienen und 
den“ ökumenischen“ Geist fördern wird. 
Gegen Abend geht‘s zurück. 
Mehr könnte ich verraten, will ich aber kei-
neswegs!
Natürlich stehe ich gern für Fragen zur Ver-
fügung. Als Organisator darf ich alle Inte-
ressenten bitten, sich bei mir zu melden, 
wenn möglich bitte bis Ende Juli.

Michael Bischof
Sternstraße 23
06886 Lutherstadt Wittenberg
Telefonnummer
0179 9328694 oder 03491 8752831
Mail Adresse: Michael.bischof@ online.de

Gemeindefahrt der Stadt- und Schlosskirchengemeinde

St. Peter und Paul Naumburg Foto: Keilholz


